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Ein ganz besonderes Brauchtum 
 

Die Seelsorgeeinheit Lorch-Alfdorf feiern zusammen Fronleichnam 
 

Nach 20 Jahren kehrt die Tradition des Blumenteppichs zurück. 
Einst hatte es in Alfdorf Tradition, dass an Fronleichnam 
Häuser geschmückt und Blumenteppiche gelegt wurden. Simone Müller 
weiß das aus Erzählungen ihrer Mutter. 
Sie selbst hat jene Feste in guter Erinnerung, die sie als Kind an 
Fronleichnam miterlebt hat. 
In diesem Jahr gehörte die Alfdorfer Kirchengemeinderätin zu den 
Organisatorinnen des Blumenteppichs. 
Viele Ehrenamtliche Hände aus Alfdorf und Lorch halfen beim Erstellen 
dieses tollen Kunstwerkes. 
Auch die Kommunionkinder werden an das Brauchtum herangeführt. Sie 
hatten die Möglichkeit, in einem Pizzakarton einen eigenen kleinen 
Blumenteppich auszulegen,zusammengesetzt ergab sich dann ein   Kreuz. 
 

 

 



12 mal 9 = 1 Heiliger Geist?                           Pfingstnovene 2021 

 
Auf Grund der Rahmenbedingungen wurde die Novene online 
durchgeführt. „Komm Schöpfer Geist kehr bei uns ein“  – das 
hoffnungsvolle Motto der Pfingstnovene gibt einen Hinweis darauf, dass 
das Wirken des Hl. Geistes unabhängig der Medien vorausgesetzt und 
erbeten werden kann. 
 
Als Besonderheit wurde zu jedem Tag ein Ort unserer drei 
Kirchengemeinden in Alfdorf, Lorch und Waldhausen vorgestellt und ein 
Bezug zu einem Schrifttext aus der Apostelgeschichte gestaltet. Die 
Schrifttexte entstammten der Apostelgeschichte. Paulus und die Apostel 
zogen durch die damalige Welt und verkündeten das Evangelium.  
Die für die Novene ausgewählten Orte gaben sich so vielfältig, wie sie für 
unsere drei Kirchengemeinden sind. Auch wenn die Novene nicht vor Ort 
stattfinden konnte, wurden mit der Hauskirche, den Kindergärten, St. 
Clemens Maria Hofbauer, dem Reichenbach im Luitwald, St. Konrad, dem 
Kirchhof der ev. Stadtkirche Lorch, St. Elisabeth, dem Krankenhaus 
Mutlangen und dem Kloster Lorch wichtige Orte aller drei Gemeinden 
thematisiert und „ins Gebet“ genommen.  
An den einzelnen Abenden wurden durch Impulse und meditative 
Elemente der Schrifttext und der jeweilige Ort durch die Teilnehmer mit 
Leben gefüllt. Wussten Sie, dass z.B. die ev. Stadtkirche in Lorch 
ursprünglich vor der Reformation als Marienkirche errichtet wurde, dass 
um 1840 in Lorch ein (!) Katholik lebte und nach dem 2. Weltkrieg mit den 
Flüchtlingen aus Schlesien und den Ostgebieten die katholische Gemeinde 
von ca. 500 auf 1500 Mitglieder stark anwuchs?  
Durch die Methode des Bibelteilens trugen Teilnehmer z.B. dazu bei, neue 
Perspektiven und Zugänge zu der Apostelgeschichte zu bekommen. 
Weiterhin prägten Gebete um den Hl. Geist für die Menschen an den Orten 
die Abende. 
 
Dank der Organisation der Novene über alle drei Gemeinden konnten sich 
nicht zuletzt bislang unbekannte Gemeindemitglieder kennenlernen und 
miteinander diese Erfahrung machen. Dafür waren im Fazit alle 
Teilnehmenden sehr dankbar und möchten ähnliche Aktivtäten in diesem 
Format gerne weiterführen. 
                                                                                        Thomas Fahrig. Bernd Hummel, Dirk Pistelok 

 
 

 

 

 



Sternwallfahrt & Jugendtag Untermarchtal – mal anders 

 
Eigentlich machen sich jedes 
Jahr hunderte von Jugendlichen 
aus vielen verschiedenen 
Richtungen auf den Weg ins 
Kloster nach Untermarchtal, ob 
zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit 
dem Zug oder mit dem Auto. 
Diese Tradition gibt es nun 
schon seit 40 Jahren um 
gemeinsam ein Fest des 
Glaubens zu feiern.  
 
Am Samstagnachmittag treffen 
die Sternwallfahrer eigentlich in 
Untermarchtal ein und bevölkern 
und beleben das Klostergelände. 

Abends versammeln sich die Jugendlichen zu einem 
Meditationsgottesdienst in der Vinzenzkirche. Der Jugendtag beginnt am 
Sonntag mit einem Morgenlob im großen Zelt. Dann wird das jeweilige 
Jugendtagsthema in vielen verschiedenen Angeboten ausgelebt.   
 
Dieses Jahr konnte der Jugendtag durch die Corona Pandemie schon ein 
zweites Mal nicht so stattfinden wie erhofft. Das hielt jedoch niemand auf 
und so wurde der Jugendtag unter dem Motto „Gehe mutig von Augenblick 
zu Augenblick“ an vielen verschieden Orten gefeiert, so auch bei uns in 
unserer Seelsorgeeinheit. 
 
Die Jugendlichen in unseren Gemeinden machten sich mit Familie und 
oder Freunden auf den Weg. Auf diesem begleiteten sie Stationen zum 
Jugendtagthema. Diese wurden im Voraus vom Jugendausschuss und 
Oberministranten der Seelsorgeeinheit erarbeitet und an die Minis, 
Kommunionkinder und Firmlinge verteilt. Um 19 Uhr traf man sich zum 
gemeinsamen Abschlussgottesdienst im Kirchgarten von Alfdorf, welcher 
vom Jugendausschuss vorbereitet war. Während des Gottesdienstes 
wurden die gelaufenen Kilometer zusammengetragen und man kam auf 
ein stolzes Ergebnis von 430km. Gemeinsam wurde seit langem mal 
wieder gesungen (natürlich mit Maske) und sich zum Thema „Mut“ 
Gedanken gemacht. Wie in Untermarchtal beendeten wir den Gottesdienst 
traditionell mit dem Vinzenzlied. Ein herzliches Dankeschön an Herrn  
 



Pfarrer Nentwich, alle MusikerInnen für die musikalische Begleitung und 
alle, die zum Gelingen des schönen Tages beigetragen haben.   
 
Nun heißt es Daumendrücken, dass der nächste Jugendtag wieder in 
Untermarchtal stattfinden kann und wir uns als Seelsorgeeinheit 
gemeinsam auf den Weg machen können. 
 

Anne Wolfmaier 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erstkommunion 2021 
 

Auch in diesem Jahr wurde die Erstkommunion Vorbereitung aus 
bekanntem Anlass durcheinandergebracht. Aber unser Erstkommunion 
Team ist dem gut gewachsen gewesen und hat die Kinder trotz allem sehr 
gut begleitet. Die endgültigen Termine stehen fest.  
 
Für die Alfdorfer:  27.6.21, 10.30 Uhr in St. Konrad in Lorch 
 
Für die Lorcher:    04.7.21, 10:30 Uhr in St. Konrad in Lorch  
                             04.7.21, 14:30 Uhr in St. Konrad in Lorch 
 

 
Unsere Erstkommunionkinder aus Alfdorf 
 

1. Mika Fercho 
2. Lukas Latosik 
3. Cedric Müller                          
4. Franziska Schmid 
5. Lilly Spielvogel 
6. Julian Weber 

 
 
Unsere Erstkommunionkinder aus Lorch/ Waldhausen 

 
1. Emma Baldi                              
2. Floris Clauß 
3. David Hefele 
4. Iva Herceg 
5. Loukas Kalogeridis 
6. Lukas Klenk 
7. Tamara Kortik 
8. Sophie Naß 
9. Mia Schwinghammer 
10. Mattia Terranova 
11. Camill Vollmer 
12. Noah Wahl 
13. Marius Zehnder 

 
 

 

 

 

Vertrau mir, ich bin da! 



Firmung 2021  

 
Aus unserer Seelsorgeeinheit werden am 10. und 11. Juli 2021  
45 Jugendliche gefirmt. 
 
Samstag, 10.Juli um 10.30 Uhr 
in St. Konrad  
Tamara Martin 
Stella Biber 
Angelina Balle 
Michelle Götzelmann 
Rosalie Stadel 
Mia Pohlmann 
Tabea Biber 
Sina Sipple 
 
Samstag, 10.Juli um 14 Uhr in 
St. Konrad  
Lea Dimitriadis 
Lena Brandhuber 
Sarah Ivancevic 
Josip Nanz 
Manuel D’Agnelli 
David Nüssle 
David Eberl 
Darius Keraminfard 
Matej Anusic 
 
Sonntag, 11.Juli um 9.30 Uhr 
in St. Konrad  
Marie Engelhard 
Sonja Weller 
Philipp Schießel 
Luca Hudelmaier 
 

 
Lorena Sortino 
Madita Grimm 
Marie Schramek 
Chiara Daniello 
Bryan Kerschbaum 
 
Sonntag, 11.Juli um 11.30 Uhr 
in St. Konrad  

David Krubitzer 
Jonas Saller 
Lena Braun 
Tom Bareiß 
Simon Neumaier 
Julia Neufeld 
Florian Waldenmaier 
Skadi Hanselmann 
Charlotte Holbein 
 
Sonntag, 11.Juli um 14 Uhr in 
St. Konrad  

Marko Herceg 
Dario Herceg 
Ammon Ljubic 
Felix Daubner 
Tizian Daubner 
Philipp Haller 
Niklas Bohn 
Florian Hausner 
Luca Petriglieri 

 
Wir bedanken uns bei allen FirmbegleiterInnen, die die Jugendlichen auf 
ihrem Weg in dieser turbulenten Zeit begleitet haben! Unser herzlicher 
Dank gilt auch allen, die sich im Rahmen der Firmung an verschiedenen 
Stellen engagiert haben!   
 

Ronja Pergialis 



G O T T E S D I E N S T E 

St. Konrad, Lorch (KO) mit St. Elisabeth, Waldhausen (EL) und 

St. Clemens Maria Hofbauer, Alfdorf (CM) 

Wenn nicht anders angegeben, ist die Kollekte für die Gemeindeausgaben 

 

Als Hygiene- und Zugangsbestimmungen gelten weiterhin:  
 Eine grundsätzliche Anmeldeempfehlung  
 Das Tragen der Mund-Nasen-Maske ist durchgehend   

  verpflichtend 
 Die Maskenpflicht besteht für Kinder ab dem 6. Lebensjahr 
 Desinfizieren Sie sich bitte am Eingang der Kirche die Hände 
 Halten Sie die Abstandsregelung von 1,5 m stets ein 
 Gemeindegesang bleibt eingeschränkt 

 

12. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 19. Juni 2021 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 20. Juni 2021 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier 
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier mit Firmbewerber*Innen 
 

Mittwoch, 23. Juni 2021  

18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier (+ Alois Cercavez) 
Donnerstag, 24. Juni 2021 – Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (+ Hermann Raab) 
Freitag, 25. Juni 2021  
- Der Werktagsgottesdienst in Alfdorf entfällt -  
18.30 Uhr CM Versöhnungsfeier für Firmlinge (Firmvorbereitung) 
 
 
 

13. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte: Peterspfennig 

Samstag, 26. Juni 2021 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 27. Juni 2021 

  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier 
 
 

 

 



Feier der Erstkommunion –  

St. Clemens M. Hofbauer, Alfdorf  in 
Lorch 
 

10.30 Uhr KO Festgottesdienst  
   Kollekte: Jugendarbeit in Alfdorf  
 
 

Mittwoch, 30. Juni 2021  
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier 
Donnerstag, 1. Juli 2021  
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (+ Hildegard Landwehr) 
Freitag, 2. Juli 2021 – Mariä Heimsuchung – Fest   
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 

14. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 3. Juli 2021 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier (Vorabend) 
Sonntag, 4. Juli 2021 

  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier  
 

Feier der Erstkommunion – St. Konrad, Lorch 
 

10.30 Uhr KO Festgottesdienst – Gruppe 1 
   Kollekte: Jugendarbeit in Lorch und  
        Waldhausen 

11.45 Uhr KO Tauffeier  

14.30 Uhr KO Festgottesdienst  Gruppe 2 
   Kollekte: Jugendarbeit in Lorch und  
                               Waldhausen                    
 

Mittwoch, 7. Juli 2021  
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 8. Juli 2021  
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier 
Freitag, 9. Juli 2021 
18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeie 
 

 



 
 
 
 
 
          Bild: Pfarrbriefservice.de 
                         Sarah Frank, Factum ADP 
 
 

Proben für die Firmung nach 
Gruppen 
Donnerstag, 8. Juli 2021, 16.30 Uhr 
                                     17.15 Uhr 
 

 
Freitag, 9. Juli 2021, 15.00 Uhr 
                                  16.15 Uhr 
                                  17.00 Uhr 

 
Firmung in der Seelsorgeeinheit - 15. Sonntag i. Jkr. 
 
 

Samstag, 10. Juli 2021 

Firmspendung durch Pfarrer Erhard Nentwich 
10.30 Uhr  KO Firmgottesdienst Gruppe 1 
14.00 Uhr KO Firmgottesdienst Gruppe 2 

18.30 Uhr EL Wortgottesfeier  

 
 

Sonntag, 11. Juli 2021 
  9.00 Uhr CM Wortgottesfeier  
 

Firmspendung durch Monsignore Andreas Rieg 
  9.30 Uhr KO Firmgottesdienst Gruppe 3 
11.30 Uhr KO Firmgottesdienst Gruppe 4 
14.00 Uhr KO Firmgottesdienst Gruppe 5 

 
Mittwoch, 14. Juli 2021 
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 15. Juli 2021 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier  
Freitag, 16. Juli 2021  

18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 
 

16. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 17. Juli 2021 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (Vorabend) 
 



Sonntag, 18. Juli 2021 
  9.00 Uhr EL Eucharistiefeier 
10.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
Mittwoch, 21. Juli 2021 
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr  EL Eucharistiefeier  
Donnerstag, 22. Juli 2021 – Hl. Maria Magdalena – Fest  

18.00 Uhr  KO Rosenkranzgebet  
18.30 Uhr  KO Eucharistiefeier 
Freitag, 23. Juli 2021 – Hl. Birgitta v. Schweden, Mitpatronin Europas  

18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 

17. Sonntag im Jahreskreis 
Samstag, 24. Juli 2021 
18.30 Uhr  EL Eucharistiefeier (Vorabend)  
Sonntag, 25. Juli 2021 
  9.00 Uhr CM Eucharistiefeier 
10.30 Uhr (KO) Ökumenischer Gottesdienst (Evang. Stadtkirche) 
Mittwoch, 28. Juli 2021 
18.00 Uhr EL Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr EL Eucharistiefeier 
Donnerstag, 29. Juli 2021 
18.00 Uhr KO Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr KO Eucharistiefeier (+ Marie Patzner) 
Freitag, 30. Juli 2021  

18.00 Uhr CM Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr CM Eucharistiefeier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Bericht aus den öffentlichen Sitzungen des 
Kirchengemeinderats St. Clemens Maria 
Hofbauer  

 
Sitzung des Kirchengemeinderates am 
13.04.2021 

Schwerpunkt der Sitzung war die Beratung des Doppelhaushaltsplans 
2021/2022. Frau Hönle (Katholisches Verwaltungszentrum Schwäbisch 
Gmünd) hat dem Kirchengemeinderat den Rechnungsabschluss 2020 
sowie den Doppelhaushaltsplan 2021/2022 mit den vorgesehenen 
Einnahmen und Ausgaben detailliert erläutert. Die Erläuterung zu den 
einzelnen Positionen ergab ein schlüssiges Gesamtbild, so dass sowohl 
die Feststellung des Rechnungsergebnisses 2020 als auch der 
Doppelhaushaltsplan 2021/2022 vom Kirchengemeinderat einstimmig 
beschlossen wurden. 
 
Wir suchen Kommunionhelferinnen und Kommunionhelfer sowie 
Lektorinnen und Lektoren. Interessenten werden gebeten Kontakt mit 
dem Pfarrbüro aufnehmen, Tel. 07172 - 31640. 
 
Sitzung des Kirchengemeinderates am 11.05.2021 
Inhalte dieser Sitzung waren unter anderem: 

 Trauer um Herrn Edmund Hahn (langjähriges 
Kirchengemeinderatsmitglied in Alfdorf). 

 Bericht aus dem Dekanatsrat. Der Dekanatsrat des Katholischen 
Dekanats Ostalb hat am 27.04.2021 in einer Online-Veranstaltung 
getagt. Einer der wichtigsten Punkte war der Beschluss, einen 
Sozialausschuss zu gründen. In einer Besetzung von 12 bis 14 
Personen möchte der Sozialausschuss inhaltlich das Bewusstsein 
für Menschen in Not stärken und dementsprechend ansetzen. 

 Informationen zum Katholikentag 2022. Vom 25. – 29. Mai 2022 
findet in Stuttgart der deutsche Katholikentag statt. Mehr 
Informationen dazu unter www.katholikentag.de 

 Rückblick und weitere Überlegungen, welche sozialen Projekte 
durch die Kirchengemeinde Alfdorf unterstützt werden (sollen). 

 Organisation der Gottesdienste Christi Himmelfahrt, Fronleichnam 
und Andacht zum Jugendtag mit Sternwallfahrt.  

 Im Kindergarten St. Martin wurde die ins Alter gekommene 
Ölheizung gegen eine moderne Gasheizung ausgetauscht. 

 
 

http://www.katholikentag.de/


 
Sitzung des Kirchengemeinderates am 08.06.2021 
Da der Wunsch aus unserer Kirchengemeinde besteht, eine bedürftige 
Einrichtung finanziell zu unterstützen, haben wir zu unserer heutigen 
Sitzung Kim Ascher eingeladen. Kim ist ein Kirchengemeindemitglied und 
ehemalige Sternsinger-Teilnehmerin, die aktiv das Projekt „Kinderzentren 
Banjo Lempa, El Salvador“, unterstützt. Mit Bildern, Diagrammen und 
Erzählungen hat Kim uns Eindruck verschafft welche Not herrscht aber 
auch was schon alles für die Kinder durch unsere Spenden angeschafft 
werden konnte. Wir erfuhren dabei, dass die Hälfte der benötigten Summe 
sich aus Spenden von Kirchengemeinden und 3. Weltläden 
zusammensetzen.  
 
Der Rückblick auf Jugendandacht und Fronleichnam war erfreulich. An 
beiden Gottesdiensten war unser sehr gut besuchter Pfarrgarten 
Begegnungsort für Jung und Alt. 
 
Traditionell trifft sich der gesamte Kirchengemeinderat Lorch-Alfdorf-
Waldhausen auch in diesem Jahr am letzten Dienstag vor den 
Sommerferien zu einer „Grill-Sitzung“.  

Sebastian Dyrska, Simone Müller 

 
 
 
 

 
 
 



#jugendgehtbaden – Perspektiven Sommer 2021 

 
Nach mehr als einem Jahr Pandemie braucht es dringend eine Perspektive 
und eine Gesamtstrategie für Kinder und Jugendliche! Der Stufenplan für 
Öffnungsschritte in Baden-Württemberg macht nur einer Personengruppe 
Hoffnung auf Urlaubsvergnügen – Erwachsenen. Zeltlager und 
Ferienangebote für Kinder und Jugendliche im Sommer drohen nach wie 
vor auszufallen. Kinder- und Jugendliche dürfen in der Öffnungsdiskussion 
nicht baden gehen! 
Deshalb setzt sich der Landesjugendring Baden-Württemberg mit vielen 
anderen Verbänden für die Jugendlichen ein. Einige Forderungen wurden 
bereits berücksichtigt.  
 
Aber das reicht noch nicht, deshalb fordern die Verbände: 
• Überregionale Wochenendseminare mit Übernachtung zur 

Ausbildung von Ehrenamtlichen; 
• Einen klaren Planungsrahmen für Zeltlager und Ferienfreizeiten; 
• Sicherheit, dass anfallende Zusatzkosten für Teststrategien und 

Hygienebedarfe sowie Stornokosten komplett getragen werden; 
• Ferien sind Erholungszeit und sollen nicht für (Nachhilfe-)Unterricht 

verzweckt werden; 
• Junge Menschen müssen wieder stärker gehört werden. 
 
Es braucht sofort wieder soziale Lernräume, um Kindern und Jugendlichen 
eine positive Perspektive zu geben. Gerade psychisch belastenden 
Langzeitwirkungen kann damit entgegengewirkt werden. Politik darf nicht 
länger allein auf eine Reduktion der (Frei-)Räume für junge Menschen 
setzen. Junge Menschen brauchen mehr als durchökonomisierte Räume. 
Sie brauchen Zeiten der Erholung und die Möglichkeit sich anders 
auszuprobieren. Dazu zählen insbesondere Ferien- und Freizeitangebote 
der Kinder- und Jugendverbände. Ferien sind Räume außerschulischer 
Bildungsprozesse und gerade auch in Zeiten des Fernunterrichts wertvolle 
Zeit für junge Menschen, Neues zu erfahren und über sich 
hinauszuwachsen. Kinder und Jugendliche werden zu wenig 
wahrgenommen und kaum gehört. Sie erleben ein Ohnmachtsgefühl und 
fühlen sich auf ihr Dasein als Schüler*innen reduziert. 
 
Unterstützen Sie die Jugend – Unterstützen Sie die Kampagne 
Die Kampagne läuft unter dem Hashtag #jugendgehtbaden und soll, 
pandemiebedingt, vor allem über Social Media stattfinden –  
 
 



Weitere Infos unter: https://ljrbw.de/jugendgehtbaden 
Dort gibt es auch einen Musterbrief, der direkt an die 
Landtagsabgeordneten im eigenen Wahlkreis geschickt werden kann.  

 
Ronja Pergialis 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 



An alle Jugendlichen und solche, die es mal waren. 
 

#jugendgehtbaden - Es tut uns leid. Wirklich. Wir Erwachsenen haben in 
den letzten Jahren vieles gemacht und vieles gelassen. Vor allem haben 
wir euch gelassen. Aber nicht in Ruhe, wie es sich gehört. Nein, wir haben 
euch außen vorgelassen. Vielleicht auch aus dem Blick verloren. Wir 
haben so getan, als wärt ihr nichts Anderes als Schülerinnen und Schüler. 
Hauptsache der Unterricht läuft wieder, dann wird es euch schon gut 
gehen. Wir haben so getan, als wäre die Jugend eine Phase, die man ohne 
Probleme aufholen oder nachholen kann. 
 

Wir wissen, wie viel ihr leistet. Wir wissen, dass ihr euch an die 
Maßnahmen haltet. Dass euch andere Menschen wichtig sind. Dass es 
euch innerlich zerreißt, weil ihr mit Freunden weggehen wollt, aber es nicht 
tut, um euer Umfeld zu schützen. Aber es schert uns nicht. Wir wollen lieber 
arbeiten gehen und Geld verdienen. Da haben wir mal etwas Pause vom 
Familienalltag. Unsere Ökonomie und unser eigenes Wohl sind uns 
wichtiger als eure gesunde Jugend. 
 

Wir haben in der Pandemie gesagt: wir müssen die Alten und Kranken 
schützen. Wir haben aber vergessen, dass wir auch euch schützen 
müssen. Am meisten vielleicht vor uns. Wo sind die Orte, wo ihr die 
Familien verlassen könnt, um mit Freunden abzuhängen. Wo sollt ihr hin, 
wenn ihr die Türe zuschlagt und sagt: „Vater! Es reicht. Ich verpiss mich“. 
Wo sind eure Räume für Sport, Freizeit, Nichtstun, Abhängen? 
 

Wir machen euch vor, wie man schlecht diskutiert und wie sich 
Gesellschaft und Politik an globalen Geschehen zerreiben. Wir zeigen 
euch keine gute Zukunft, in die es sich hineinzuwachsen lohnt. Wir 
verrennen uns in Zahlen, Tests, Statistiken, Parallelwelten, 
Verschwörungen, Schuldzuweisungen. Wir nennen euch einen 
Infektionsherd. Als wärt ihr ein brodelnder Kessel, bei dem es nur eine 
Frage der Zeit ist, wann er explodiert. Über viele Monate hinweg sagen wir 
euch immer wieder: Alles das, was eure Jugend ausmacht, ist eigentlich 
verzichtbar. Mit Freunden im Park sitzen. Über die eigenen Grenzen 
gehen. Feiern. Chillen. Die Freizeit genießen. Kann man auch mal 
lassen… Wir sagen euch wirklich permanent: Ihr seid nicht wichtig! Eine 
ganze Generation, die nicht systemrelevant ist. Warum solltet ihr es in 
Zukunft anders machen? 
 

Wir leben in einer Pandemie und müssen auf uns Acht geben. Und wir 
Erwachsenen haben es nicht geschafft, das bei euch zu erfüllen. Jetzt sind 
wir auf euren guten Willen angewiesen, denn ihr hättet genug Gründe, um 
zu sagen: leckt uns am Arsch. Für Geimpfte gibt es Lockerungen. Aber  
 



welche Personengruppe muss dann weiter zuhause bleiben, weil hier fast 
niemand geimpft ist? 
 

Wir wollen euch zumindest etwas Gehör verschaffen. Wenn es euch nicht 
gut geht, dann ruft und schreit. Macht euch bemerkbar. Sucht euch 
Verbündete. Denkt um die Ecke, aber nicht quer. Sagt, auf was ihr 
verzichtet und was euch von Herzen fehlt. Vielleicht öffnet uns das die 
Augen, dass wir auch mit euch solidarisch sein müssen. Denn eure Zeit ist 
JETZT wertvoll. Erwachsen seid ihr noch lange genug. 
 

Offener Brief der Katholischen Jugendreferate Ostalb 
 

Dekanatsjugendreferent Marios Pergialis im Namen aller guten Willens 
Ronja Pergialis 

 
 
 

Unterstützung gesucht 

Beschäftigen Sie sich gerne mit Fotografie oder Film- und 
Videoaufnahmen? Zur Erstellung der livestream-Übertragung von 
Gottesdiensten könnten wir noch Mitstreiter*Innen brauchen. Wer kann 
uns dabei unterstützen? Wenn filmen genau Ihr Hobby ist und Sie bereit 
sind an Wochenenden dafür uns Ihre Zeit zu schenken, dann melden Sie 
sich im Pfarrbüro St. Konrad, Tel. 07172-184910 

 

tel:07172184910


Halte deine Träume fest 
 

Halte deine Träume fest, 
lerne sie zu leben. 
Gegen zu viel Sicherheit, 
gegen Ausweglosigkeit: 
halte deine Träume fest. 
 
Halte deine Freiheit fest, 
lerne sie zu leben. 
Fürchte dich vor keinem Streit, 
finde zur Versöhnung Zeit: 
halte deine Freiheit fest. 
 
Halte deine Liebe fest, 
lerne sie zu leben. 
Brich mit ihr die Einsamkeit, 
übe Menschenfreundlichkeit: 
halte deine Liebe fest. 
 

Eugen Eckert 

Bild: Fons Theis 

In: Pfarrbriefservice.de 



 

            Aus unseren Pfarrbüchern 

 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 
Noan Saverio   Eltern: Saskia Becker und Oliver Avigliano, Lorch 
Jonah Bareiß   Eltern: Franziska und Markus Bareiß, Alfdorf 
 

 
 
In die Ewigkeit wurden heimgerufen: 

 

Viktor Schulmeister, 78 Jahre, Lorch-Weitmars 
Raimund Baur, 78 Jahre, Lorch 
Giovanna Bruni-Clementelli, 72 Jahre, Lorch 
Elke Fleith, 61 Jahre, Lorch 
Barbara Kortik, 97 Jahre, Lorch 
Emilia Hörger, 83 Jahre, Lorch 
Gisela Weiß, 77 Jahre, Alfdorf 
 
 
 
 

Nachruf 
Wir trauern um unseren langjährigen 2. Vorsitzenden der 
katholischen Kirchengemeinde, St. Clemens Maria Hofbauer, 
Alfdorf 
Herrn Edmund Hahn, der am 15.04.2021 verstorben ist. 
Herr Hahn hatte dieses Amt von 2000-2010 inne. 
In dieser Zeit hat er sich mit großem Engagement für die Belange 
der Kirchengemeinde, und im Dekanat, eingesetzt. 
Auch beim Bau des katholischen Gemeindehauses, war er aktiv im 
Bereich der Bauleitung tätig! 
Er war für unseren Kindergarten zuständig, auch übernahm er in 
der Kirche die Dienste als Kommunionhelfer und Lektor. 
Wir sind ihm zu großem Dank verpflichtet, und 
werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren! 
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Pfarrämter 
Büro Lorch: Susanne Abele Di.    8:15  – 11:30 Uhr 
Friedrichstr. 1, 73547 Lorch Mi.    8:15  – 11:30 Uhr 
 07172/184910, 1849118 Do. 14:30  – 18:00 Uhr 
StKonrad.Lorch@drs.de  

IBAN: DE33 6145 0050 0440 9034 82 
 

Büro Alfdorf: Nataly Maier Di.    9:00  – 11:30 Uhr 
Strübelweg 17, 73553 Alfdorf Do. 16:00  – 18:00 Uhr 
07172/31640 
StClemensMariaHofbauer.Alfdorf@drs.de 
IBAN: DE21 6025 0010 0006 0737 25 
 

Homepage: http://se-lorch-alfdorf.drs.de 
 

Telefonseelsorge: 0800-1110111 oder 0800-1110222 
 

Pastoralteam 

Pfarrer Erhard Nentwich, StKonrad.Lorch@drs.de 

Pastoralreferentin Ronja Pergialis: Ronja.Pergialis@drs.de 
Pastoralreferent Benedikt Maier; Benedikt.Maier@Kliniken-Ostalb.de 
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für Lorch: Frau R. Capezzuto; StKonrad.Lorch@nbk.drs.de 
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